
MERJA HERZOG-HELLSTÉN

Raum und Programm / Space and program

AEHETTRA

AEHETTRA ist eine Wortschöpfung und steht 
für das Konzept einer abstrakten Bildsprache. 
AEHETTRA ist Raum und Programm.
Im Gegensatz zur verbalen Sprache schreibt 
AEHETTRA keine Leserichtung vor. Deshalb ist 
auch der Verlauf des Eröffnungsabends multi-
perspektivisch gestaltet.



AusstellungsHalle
Schulstrasse 1A
Frankfurt a.M.

Öffnungszeiten: Fr, Sa, So 14  -18 Uhr
 Mi, Do 18 -20 Uhr
Dauer:  Do, 11. - So, 21. Sept. 2014

MERJA HERZOG-HELLSTÉN 

AEHETTRA - Raum und Programm 

ERÖFFNUNG: DONNERSTAG, 11. Sept. ab 17:30 Uhr

ab 17:30 Uhr Die Installation ist begehbar.
 
18:00 Uhr Ein Essay „Wie entscheiden sich Fische wohin sie 
 schwimmen?” von Dr. Ralf Britz, 
 Natural History Museum, London. Es liest NoRie.
 
bis 19:00 Uhr Die Installation ist frei zugänglich.
 
19:00  Uhr Begrüßung durch Dr. Robert Bock 
 Essay „Der Raum spricht - Grammatik der Formen”
 von Dr. Michael Jeismann. Es liest NoRie.

Zur Ausstellung erscheint ein Katalog - vorgestellt zur 
FINISSAGE am SONNTAG, 21. Sept. von 14 -18 Uhr.
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